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G E M E I N D E 
I N F O R M A T I O N  

A M T L I C H E  M I T T E I L U N G A N  E I N E N  H A U S H A L T Z U G E S T E L L T  D U R C H  D I E  G E M E I N D E 

2026ñ Ausgabe 1/2026  

D E R  M A R K T G E M E I N D E  

H A R M A N N S D O R F  

ð Worte des Bürgermeisters 

ð Feuerwehrwahlen 2026 

ð Baubeginn Gesundheitszentrum 

ð Eröffnung Zahnarztpraxis 

ð Aktuelles aus der Mittelschule 

ð Informationen Buchhaltung 

ð Informationen zum Windpark 

ð Jungbürgerbaumpflanzaktion 

ð Veranstaltungsankündigungen 

ð Kinderseite 

ð Aktuelles aus den Ortschaften 

ð Und Vieles mehr 

In dieser Ausgabe: 

Im Namen aller Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, sowie aller Gemeindebe-

diensteten,  wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest. 
 

Ihr Bürgermeister, 

Ing. Alexander Raicher 
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Es ist bereits ein Quartal im neu-

en Jahr vergangen und die Her-

ausforderungen werden nicht 

weniger. Es fanden in diesem 

Kalenderjahr bereits zwei sehr 

umfangreiche Gemeinderatssit-

zungen statt und die nächste 

Sitzung ist für den 28. April 

2026 geplant. 

Noch laufende Projekte aus den 

Vorjahren können sukzessive 

abgeschlossen und abgerechnet 

werden. Der Schwerpunkt in die-

sem Jahr liegt bei der Instand-

haltung sowie dem notwendigen 

Ausbau von kritischer Infrastruk-

tur (Wasserversorgung und Ab-

wasserentsorgung). 

Die letzten Jahre waren für die 

Gemeinde sehr herausfordernd. 

Dies erforderte natürlich auch 

die Aufbringung finanzieller Mit-

tel. Es galt zahlreiche Hochwas-

serschäden zu sanieren, die Kin-

derbetreuung auszubauen, 

Hochwasserschutzanlagen zu 

errichten sowie instand zu halten 

und zahlreiche Gebrechen im 

Wasserleitungsnetz zu beheben. 

In diesem Jahr wurden bereits 

mehr als 10 Rohrbrüche beho-

ben. Mit großen Schritten wer-

den die Wasserverluste redu-

ziert. Diese Reduktion ist durch 

die Anschaffung eines Überwa-

chungssystems und Leckor-

tungsgeräten möglich. 

Ein verantwortungsvoller Um-

gang mit öffentlichen Geldern ist 

mir persönlich das wichtigste 

Anliegen. Aus diesem Grund wer-

den laufend Ausgaben kritisch 

hinterfragt und zudem Budgetop-

timierungen vorgenommen. Im 

Gemeindewesen ist es aber oft 

so, dass bereits gesetzte Maß-

nahmen etwas Zeit benötigen, 

bis diese ihre Auswirkungen zei-

gen. Zudem war es notwendig 

Projekte zurückzustellen und 

neue Prioritäten bei Ausgaben 

festzulegen. Aktuell wird bereits 

intensiv an der Erstellung eines 

Nachtragsvoranschlags gearbei-

tet. 

Seit dem 02. März 2026 gibt es 

wieder einen Zahnarzt in unserer 

Gemeinde. Dr. Florian Aigner und 

DDr. Anna Schütze als Jobsha-

ring-Partnerin konnten in einem 

Monat bereits mehr als 400 Pati-

entinnen und Patienten behan-

deln. Vor Kurzem startete zudem 

das Unternehmen ăBetriebsbau 

Schusterò aus Korneuburg mit 

der Realisierung des Gesund-

heitszentrums. Dieses Projekt 

stellt einen wichtigen Meilen-

stein im Hinblick auf die Schaf-

fung einer modernen Gesund-

heitsversorgung dar (weitere De-

tails siehe Seite 3). Der Nahver-

sorger am Nachbargrundstück 

hat bereits bei der Bezirkshaupt-

mannschaft Korneuburg um Bau

ð und Gewerbebewilligung ange-

sucht. 

Die Sanierung des Waldteichs 

Würnitz konnte nun fast zur Gän-

ze abgeschlossen werden und 

der Wasserstand des Teichs 

steigt stetig auf Normalniveau. 

Zudem gibt es einen neuen Mie-

ter der Waldteichhütte, welcher 

in Kürze mit der Umsetzung sei-

nes Gastronomiekonzepts begin-

nen wird. 

Mit Mai dieses Jahres ist die neu 

geschaffene Tagesbetreuungs-

einrichtung voll ausgelastet. Dies 

zeigt den Gemeindevertreterin-

nen und Gemeindevertretern, 

dass die Schaffung dieses Ange-

bots eine nachhaltige Entschei-

dung war. 

In diesem Sinne wünsche ich 

weiterhin alles Gute, eine schöne 

Frühlingszeit und ein gesegnetes 

Osterfest. 

 

 

Ihr Alexander Raicher 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Spatenstich für das Gesundheitszentrum  

Am Donnerstag, den 19. März 2026 fand der Spa-

tenstich für das Gesundheitszentrum Harmanns-

dorf statt. 

Im Nahbereich der Freiwilligen Feuerwehr und des 

Schulzentrums wurde nun mit dem Bau des Ge-

sundheitszentrums gestartet. Für den anderen Teil 

der Liegenschaft gibt es ein Bauansuchen eines 

Nahversorgers, welches bereits bei den zuständi-

gen Behörden eingereicht wurde. Durch diese bei-

den Projekte soll sukzessive ein modernes Infra-

strukturzentrum entstehen. 

Das Gesundheitszentrum wird im Erdgeschoss die 

beiden Kassenstellen in unserer Gemeinde behei-

maten. Konkret die Praxis für Allgemeinmedizin 

von Frau Dr. Barbara Trojan und Frau Dr. Sylvia 

Szuka sowie die Praxis für Zahnmedizin von Herrn 

Dr. Florian Aigner und Frau DDr. Anna Schütze als 

Jobsharing-Partnerin. Im Obergeschoss entstehen 

sechs Räume für Wahlärzte sowie Therapeuten 

und Büroflächen. Anfragen für das Obergeschoss 

können per E-Mail an die Marktgemeinde Har-

mannsdorf unter gemeinde@harmannsdorf.gv.at 

gesendet werden. Die Notwendigkeit des Projekts 

resultierte vorrangig aus steigenden Platzanforde-

rungen für Behandlungsplätze. Die Fertigstellung 

ist für Ende dieses Jahres geplant. 

Das Projekt wird als Public-Private-Partnership-

Modell und Mietkauf realisiert. Das bedeutet, dass 

das Projekt durch die Unternehmensgruppe 

ăBetriebsbau Schusterò errichtet und finanziert 

wird. Die Marktgemeinde Harmannsdorf tritt als 

Hauptmieter auf und kümmert sich um die Unter-

vermietung des Gebäudes. Zudem kann die Markt-

gemeinde Harmannsdorf das Gebäude zu einem 

im Vorhinein vereinbarten Preis nach 10 Jahren 

erwerben. 

ăEs freut mich, dass das Projekt, welches im Jahr 

2023 als Vision startete, nun Realität wird. Der 

Ausbau der Gesundheitsversorgung sowie der Aus-

bau der Nahversorgung waren und sind vermehrte 

Wünsche der Bürgerinnen und Bürger. Zudem hat 

die Marktgemeinde Harmannsdorf mit der Unter-

nehmensgruppe ăBetriebsbau Schusterò einen ver-

lässlichen sowie äußerst kompetenten Partner für 

die Projektabwicklung gefunden. Mit dem gewähl-

ten Finanzierungsmodell kann einerseits das wich-

tige Projekt realisiert werden und belastet ander-

seits mit Ausnahme des Risikos von Leerstand für 

das ObergeschoÇ das Gemeindebudget nichtò, so 

Bürgermeister Alexander Raicher. 

ăWir freuen uns besonders auf dieses schºne Pro-

jekt in unserer Heimatgemeinde. Wir bedanken 

uns für die bisherige konstruktive Zusammenarbeit 

mit allen Projektbeteiligten und wünschen uns al-

len eine erfolgreiche Projektumsetzung.ò so Chris-

toph und Clemens Schuster. 

Personen v.l.n.r.: Dr. Florian Aigner, DDr. Anna Schütze, 

Amtsleiter Günter Hartl, Bgm. Ing. Alexander Raicher, GR Dr. 

Gilbert Kotzbek, Dr. Sylvia Szuka, Dr. Barbara Trojan, Ge-

schäftsführer Baumeister Ing. Mag. (FH) Christoph Schuster, 

Projektleiter DI Benjamin Lehner und Geschäftsführer Cle-

mens Schuster 
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Eröffnung der Zahnarztpraxis 2111 
Am Montag, den 2. März hat der Betrieb der Zahn-

arztpraxis als Kassenstelle von Dr. Florian Aigner 

mit Jobsharing-Partnerin DDr. Anna Schütze in un-

serer Gemeinde gestartet. Im Namen der Marktge-

meinde Harmannsdorf wünsche ich beiden Ärzten 

einen erfolgreichen Start der Praxis und bedanke 

mich für die bislang gute Zusammenarbeit. 

Nach ca. zwei Jahren ohne Zahnarzt in unserer Ge-

meinde gibt es endlich wieder ein Angebot für die 

Bürgerinnen und Bürger. Mit dem engagierten 

Team rund um Dr. Florian Aigner und DDr. Anna 

Schütze ist man zudem in besten Händen. Darüber 

hinaus wird es in absehbarer Zukunft eine größere 

Praxis im Gesundheitszentrum geben. 

Weitere Informationen zur neuen Praxis: 

www.zahnmedizin2111.at 

Personen v.l.n.r.: GfGR Peter Schagerl, Petra Willinger-Löw, 

Vzbgm. Anneliese Nebenführ, Dr. Florian Aigner, Bgm. Ale-

xander Raicher und Beate Binder-Engelmaier 

ImmoPuls Baumanagement GmbH 

Die ImmoPuls Baumanagement GmbH ist seit An-

fang Jänner 2026 am neuen Unternehmensstand-

ort in Harmannsdorf (Kirchenplatz 9, 2111 Har-

mannsdorf) tätig. 

Das Unternehmen, das zuvor seinen Sitz in Kor-

neuburg hatte, bietet auch am neuen Standort wei-

terhin das gesamte Spektrum des professionellen 

Baumanagements an. Dazu zählen unter anderem 

die Erstellung von Ausschreibungen und Energie-

ausweisen, die örtliche Bauaufsicht sowie die Ob-

jektsicherheitsprüfung. 

Ein besonderer Fokus liegt auf der persönlichen 

Betreuung privater Bauherren und Immobilienkäu-

fer. In ihrer Rolle als ăCoach am Bauò begleiten die 

qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

ImmoPuls Baumanagement GmbH ihre Kundinnen 

und Kunden beim Immobilienankauf, bei der Pla-

nung sowie bei Sanierungsprojekten und gewähr-

leisten dabei Transparenz, Qualität und Kostensi-

cherheit. 

Mit der Übersiedlung nach Harmannsdorf stärkt 

die ImmoPuls Baumanagement GmbH ihre regio-

nale Verankerung und unterstreicht ihren An-

spruch, ein verlässlicher Partner für Bau- und Sa-

nierungsvorhaben in der Region zu sein. 

GR Thomas Bauer BSc, Abg. z. NR Andreas Minnich, GF 

Bmstr. Ing. Peter Hofbauer, Dipl.-Ing. Melanie Blach, Bgm. 

Ing. Alexander Raicher und Fabio Knotzer 

Fotocredit: Notory ð Sebastian Muhm 
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Feuerwehrwahlen 2026 
Im Jänner fanden in allen sieben Ortschaften die 

Feuerwehrwahlen statt. Nachfolgend eine Übersicht 

der aktuellen Kommandos: 

FF Harmannsdorf-Rückersdorf 

Kommandant: Bernhard Kronberger 

Stellvertreter: Alexander Banhofer 

Verwalter: Amadeus Jatschka 

Christoph Nebenführ ist nach 14 Jahren als Kom-

mandant nicht mehr zur Wahl angetreten. 

FF Seebarn 

Kommandant: Andreas Fuchsberger 

Stellvertreter: Christian Fuchsberger 

Verwalter: Christoph Goldgruber 

Verwalter Karl Ubrig hat nach vier Perioden die 

Funktion des Verwalters zurückgelegt. Andreas und 

Christian Fuchsberger haben die Funktionen ge-

tauscht.  

FF Kleinrötz 

Kommandant: David Hölzlsauer 

Stellvertreter: Christian Lenz 

Verwalter: Gerald Reingruber 

In Kleinrötz gab es keine Veränderungen im Kom-

mando. 

FF Mollmannsdorf 

Kommandant: Lukas Martin 

Stellvertreter: Stefan Strasser 

Verwalter: Clemens Schuster 

Kommandant Leopold Pusch und sein langjähriger 

Stellvertreter sind nach jahrzehntelanger verdienst-

voller Arbeit nicht mehr zur Wahl angetreten. Ver-

walter Stefan Strasser wurde zum stellvertretenden 

Kommandanten gewählt. 

FF Würnitz 

Kommandant: Alexander Steindl 

Stellvertreter: Aaron Fenz 

Verwalter: Franz-Xaver Stidl 

In Würnitz gab es keine Veränderungen im Kom-

mando. Das Foto des Kommandos befindet sich auf 

der nächsten Seite. 
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Feuerwehrwahlen 2026 

FF Hetzmannsdorf 

Kommandant: Christoph Berthold 

Stellvertreter: René Kosel 

Verwalter: Thomas Gschwent 

Ewald Riegler ist nach zwei Perioden nicht mehr zur 

Wahl zum Kommandanten angetreten. Zu seinem 

Nachfolger wurde der bisherige Stellvertreter, Chris-

toph Berthold, gewählt. Zum neuen stellvertreten-

den Kommandanten wurde René Kosel gewählt. 

FF Obergänserndorf 

Kommandant: Lukas Kronberger 

Stellvertreter: Michael Neumayer 

Verwalter: Corina Kraus 

In Obergänserndorf gab es keine Veränderungen im 

Kommando. 

Neben dem Thema ăSicherheitò und der damit ver-

bundenen Tätigkeiten, wie der Absolvierung von un-

terschiedlichen Einsätzen oder Abhaltung von 

Übungen, leisten die Freiwilligen Feuerwehren ei-

nen unverzichtbaren Beitrag für das gesellschaftli-

che Miteinander in der Gemeinde und in den Ort-

schaften. Egal ob es sich um die Organisation von 

zahlreichen Veranstaltungen oder die Schaffung 

des Angebots der Feuerwehrjugend handelt auf un-

sere Feuerwehren ist stets Verlass. 

ăIch bedanke mich im Namen der Marktgemeinde 

Harmannsdorf bei allen langjährigen Funktionären 

für deren ehrenamtliches Engagement. Allen neu 

gewählten Funktionären wünsche ich viel Erfolg für 

die zukünftigen Aufgaben. Darüber hinaus bedanke 

ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden 

für deren tagtäglichen Einsatz für unsere Mitmen-

schenò, so B¿rgermeister Alexander Raicher. 

Schon unsere Webseite gesehen? 
Die offizielle Webseite der Marktgemeinde Harmannsdorf bietet viele wichtige Informa-

tionen rund um unsere Gemeinde. Die Webseite steht online unter  

www.harmannsdorf.gv.at zur Verfügung. 
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Aktuelles aus der Mittelschule  

Die Schülerinnen der Mittelschule Harmannsdorf 

leisteten sowohl im Fußball als auch im Volleyball 

Beeindruckendes.  

Einen grandiosen Erfolg hatten die Volleyballerin-

nen im Weinviertelfinale. Sie erspielten sich, gegen 

zwei überlegenen Teams, bestehend aus vielen 

Vereinsspielerinnen, einen tollen 3. Platz.  

Überzeugend waren auch die Fußballerinnen im 

Weinviertelfinale, denn sie traten als jüngstes 

Team an und spielten ohne Wechselmöglichkeit. 

Dank ihrer Pizzaschnecken und ihrem starken 

Teamgeist blieben sie motiviert kämpferisch. 

Schlussendlich konnten sie sich mit dem 5. Platz 

belohnen. 

Die Mittelschule Harmannsdorf ist stolz auf ihre 

Sportlerinnen! 

Erfolgreiche Sportlerinnen  

Die Proben laufen bereits:  

Über 60 Schülerinnen und Schüler der Gruppen 

Darstellendes Spiel & Chorgesang widmen sich 

voller Herzblut dem großen Theaterprojekt 

ăOdysseusò. 

Lassen Sie sich in die Welt der griechischen Mytho-

logie entführen. Die Schülerinnen und Schüler der 

MS Harmannsdorf freuen sich auf Ihren Besuch! 

Der Eintritt ist kostenlos. 

Theaterprojekt Odysseus 
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Informationen Buchhaltung 

Die Gemeinde leitet 

¶ Quartalsvorschreibungen und 

¶ Bescheide für 

ß  Abfallwirtschaftsgebühr & Abfallwirt-

schaftsabgabe, 

ß Kanalbenützungsgebühr und 

ß Grundsteuer 

an eine externe Firma zur Zustellung weiter. 

Wie erfolgt die Zustellung? 

¶ Per Brief: an die Anschrift des Hauptsteuer-

pflichtigen 

¶ Elektronisch über ID Austria: die ID Austria 

greift automatisch auf die Daten des Haupt-

steuerpflichtigen zu. Wer die elektronische 

Zustellung (eZustellung) aktiviert hat, erhält 

alle behördlichen Dokumente ausschließlich 

elektronisch. Die elektronische Bereitstellung 

gilt als rechtliche Zustellung. Ein Versand per 

Post ist dann nicht möglich. 

¶ Per E-Mail: durch Angabe einer E-Mail-Adresse 

durch die steuerpflichtige Person bei der 

Marktgemeinde Harmannsdorf. Haben Sie 

jedoch die Zustellung über die ID Austria akti-

viert, wird das Dokument automatisch an die 

dort hinterlegte E-Mail-Adresse verschickt. 

Wenn Sie keine elektronische Zustellung 

(eZustellung) über die ID Austria möchten, müssen 

Sie sich von der Registrierung abmelden. Durchfüh-

rung seitens der Gemeinde ist NICHT möglich! 

Es gibt mehrere Möglichkeiten: 

¶ oesterreich.gv.at im Bereich "Mein Postkorb" 

unter "Einstellungen" durch Auswahl von 

"Registrierung zur elektronischen Zustellung 

löschen" oder 

¶ beim Bundesrechenzentrum  unter der Tele-

fonnummer 01 711 23 88 44 66 in der Zeit 

von 8:00 bis 16:00 

Wichtiger Hinweis: Ihre ID Austria bleibt weiterhin 

aktiv, jedoch werden alle behördlichen Dokumente 

danach wieder per Post zugestellt. 

Wenn Sie die elektronische Zustellung (eZustellung) 

über die ID Austria weiterhin nutzen möchten, be-

achten Sie bitte die Termine für die Quartalsvor-

schreibung: 

¶ 1. Quartal: Zustellung ab 21. Jänner bis Ende 

Jänner ð Fälligkeit: 15.Februar 

¶ 2. Quartal: Zustellung ab 21. April bis Ende 

April ð Fälligkeit: 15. Mai  

¶ 3. Quartal: Zustellung ab 21. Juli bis Ende Juli 

ð  Fälligkeit: 15. August 

¶ 4. Quartal: Zustellung ab 21. Oktober bis Ende 

Oktober ð Fälligkeit: 15.November 

Information zur Zustellung von Quartalsvorschreibungen und Gemeindebescheiden 
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Feuerwehrjugend 
Am 21. Februar fand im Feuerwehrhaus Harmanns-

dorf-Rückersdorf die Erprobung bzw. das Erpro-

bungsspiel der Feuerwehrjugend statt und am 14. 

Mªrz konnten unsere ăJungflorianisò in Gerasdorf 

den Wissenstest bzw. Wissenstestspiel in verschie-

denen Stufen erfolgreich absolvieren (siehe Foto). 

Die jungen Florianis stellten dabei ihr Wissen und 

Können rund um das Feuerwehrwesen unter Be-

weis. Je nach Altersstufe wurden sie zu unterschied-

lichen Themen wie Kleinlöschgeräten, Gerätekunde 

oder der Organisation der Feuerwehr befragt. 

Bei der ăSiegerehrungò gab es dann f¿r jedes Feu-

erwehrmädchen und jeden Feuerwehrburschen das 

entsprechende Abzeichen, welches gleich stolz auf 

der Uniform getragen wurde. 

Der Dank der Marktgemeinde Harmannsdorf gilt 

einerseits den Jugendausbildern unter der Führung 

von Andreas Fuchsberger und andererseits natür-

lich den vielen begeisterten Kindern und Jugendli-

chen, die wöchentlich zur Feuerwehrjugendstunde 

kommen und bereits ein fixer Bestandteil des Feu-

erwehralltags sind. 

Infrastrukturausbau Haseneggstraße 
In der Haseneggstraße in Obergänserndorf wurde 

durch das Team des Bauhofes der Ringschluss für 

die Wasserleitung sowie den Schmutzwasserkanal 

hergestellt. Der Ringschluss bringt mehrere Vorteile 

im Vergleich zu Stichleitungen. In diesem Bereich 

wurde auch die bereits in die Jahre gekommene 

Ortstafel erneuert, da diese nicht mehr lesbar war. 

Warum wird das Projekt umgesetzt? 

Ein Ringschluss bei Wasserleitungen verbindet bis-

her endende Stichleitungen zu einem geschlosse-

nen Netz, was die Versorgungssicherheit drastisch 

erhöht, Stagnationswasser vermeidet und den 

Druck stabilisiert. Durch diese Vermaschung wird 

zudem die Löschwasserversorgung verbessert und 

Engpässe vermieden. Zudem soll in weiterer Folge 

eine Asphaltierung bis zum letzten errichteten 

Wohnhaus erfolgen. Die restliche Straße soll vorerst 

geschottert bleiben. 
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Franz Neumeyer-Gedenkturnier 
Vom 2. bis 4. Jänner 2026 fand ein dreitägiges Ge-

denkturnier der TSU NEUMED Obergänserndorf zu 

Ehren des verstorbenen Vereinspräsidenten und 

Hauptsponsor Ing. Franz Neumeyer statt. 

Rund 50 Jugendmannschaften aus Niederöster-

reich und Wien nahmen teil. Gespielt wurde in der 

Spor tha l l e  Ha rmannsdo r f-Rücker sdor f . 

Über 12 Turniere in 9 Jahrgängen wurden in diesen 

3 Tagen ausgetragen und bot den Zuschauern 

spannende Spiele mit schönen Toren. 

Bei den feierlichen Siegerehrungen wurden Pokale 

und Medaillen von Nahestehenden des verstorbe-

nen Präsidenten überreicht. Insgesamt war das Tur-

nier ein großer Erfolg und wird allen Beteiligten in 

positiver Erinnerung bleiben. 

Neuer Musikschulleiter 

Musikschulleiterin Adriana Paler hat mit Jahresen-

de 2025 ihre Tätigkeit als Leiterin der Musikschule 

Weinviertel Mitte beendet. Stephan Singer über-

nimmt somit als Lehrer mit Weisungsbefugnis die 

Musikschule interimistisch bis Ende des aktuellen 

Schuljahres, ohne Zuweisung eines Funktions-

dienstpostens. 

Aufgrund der Fusion mit den Musikschulen Geras-

dorf bei Wien, Hagenbrunn, Langenzersdorf und 

Korneuburg wurde die Stelle nicht sofort ausge-

schrieben, da für die große, fusionierte Musikschule 

eine Ausschreibung im Februar erfolgte. Das Ergeb-

nis der Ausschreibung (die unbefristete Bestellung 

der Musikschulleitung) soll Anfang Mai nach der 

Durchführung des noch ausständigen Hearings 

feststehen. 

Die Aufgabe von Singer besteht vorrangig im Ab-

schluss des aktuellen Schuljahres. Mit Beginn des 

neuen Schuljahres soll die große Musikschule aktiv 

sein. Singer ist ausgebildeter Musikpädagoge und 

Musiker, seit 2018 leitet er die Musikschule der 

Stadtgemeinde Gerasdorf. Er verfügt über langjähri-

ge Erfahrung in der musikalischen Ausbildung so-

wie in der pädagogischen und organisatorischen 

Leitung einer Musikschule. Zudem ist er Kapell-

meister in Hagenbrunn. 

ăDie Musikschule versteht sich als offener Lern- 

und Begegnungsort, an dem musikalische Fähigkei-

ten individuell gefördert, Kreativität entfaltet und 

gemeinsames Musizieren erlebbar wirdò, fasst Sin-

ger sein Anliegen zusammen. Eine solide musikali-

sche Grundausbildung und die Förderung besonde-

rer Begabungen stehen für ihn im Vordergrund. 

ă¥ffentliche Auftritte, Ensemble-Arbeit und gemein-

sames Musizieren sollen ebenfalls zentrale Be-

standteile der Musikschule seinò, sagt Stephan Sin-

ger. 

Personen v.l.n.r.: Stephan Singer, Mag. Adriana Paler und 

Verbandsobmann Bgm. Alexander Raicher 
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 Räumung Rückhaltebecken Obergänserndorf 

Aktuell wird das Rückhaltebecken im Norden von 

Obergänserndorf geräumt. Die Räumung erfolgt in 

zwei Arbeitsschritten. Zunächst wird das angelan-

dete Material am seitlichen Rand gelagert, damit 

dieses nach der Getreideernte im zweiten Arbeits-

schritt verführt werden kann. Zudem kann das Ma-

terial zwischenzeitlich trocknen. Das Vorhaben 

wird durch den Donaugrabenwasserverband umge-

setzt und durch die Firma Karl Hiesinger aus Tres-

dorf umgesetzt, da dieser als Billigstbieter aus der 

Angebotseinholung hervorging. 

Warum wird das überhaupt gemacht bzw. warum 

ist dies notwendig? 

Durch Anlandungen seit der Errichtung des Be-

ckens gingen ca. 35% des Retentionsvolumens 

verloren. Konkret handelt es sich um Erdmaterial 

in der Menge von ca. 6.000m3. Nun gilt es dieses 

Volumen wiederherzustellen, um den Hochwasser-

schutz für Obergänserndorf sowie die darunter lie-

genden Ortschaften entlang des Donaugrabens 

sicherzustellen. 

Diverse Informationen 


